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Das „neue“ Leben gelingt 
gemeinsam am besten

Allen Bürgerinnen und Bürgern, Freunden und Gästen 
der Marktgemeinde wünschen wir einen ebenso schönen
wie abwechslungsreichen und erholsamen Sommer!

Bürgermeister Michael Schwarzmayr 
gemeinsam mit der Gemeindevertretung und 
dem Team der Marktgemeinde Mattsee
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Liebe Mattseerinnen,
liebe Mattseer!

Die Bürgerinformation finden 
Sie auch unter www.mattsee.at

Endlich geht es mit großen Schritten in Richtung einer Normalisierung unseres Lebens. Gastronomie und Beher-
bergungsbetriebe haben wieder geöffnet, und unser Strandbad ist startklar für eine hoffentlich schöne Sommer-
saison. Auch die ersten Veranstaltungen haben bereits stattgefunden. Es ist schön und tut uns allen gut, sich wieder 
mit mehr Menschen treffen zu können. Gleich zu Beginn möchte ich mich hier ein weiteres Mal dafür bedanken, 
dass Sie die diversen Vorgaben und Vorschriften in den letzten Monaten so großartig mitgetragen und eingehalten 
haben. Vor allem dadurch sind wir wohl auch gut durch diese schwere Zeit gekommen. 
Ein schönes Zeichen der Hoffnung und Zuversicht, dass es wieder besser wird, ist der mitten im Ort aufgestellte 
Maibaum. Ein Dankeschön an die Landjugend, dass sie ihn so wunderbar gestaltet und beim Aufstellen geholfen 
hat, selbst wenn noch kein Publikum zugelassen war. 
Bei den aktuellen Infrastrukturmaßnahmen ist in der Zwischenzeit auch Einiges weitergegangen. So kann mit Ende 
Mai die zweite Etappe der Sanierung des Strandbades abgeschlossen werden. Sie umfasst die Seitendächer über 
den Kabinentrakten und die Erneuerung der kompletten Strom- und Wasserversorgung. Der weitere Plan sieht vor, 
dass wir im kommenden Jahr die Sanitäreinrichtungen und Kabinentüren sanieren. 
Auch die Saulachstraße – sie ist mit mehreren hundert Metern eines der diesjährigen Großprojekte – steht kurz vor 
der Fertigstellung und sollte in den nächsten Wochen asphaltiert und damit wieder befahrbar werden.
Auch sonst wurde unser Ort herausgeputzt und einiges erneuert und verbessert, wie der Holzsteg und die Sitzauf-
lagen beim Blumenrondo an der Promenade. Erfreulich ist auch die Erneuerung der Tennisplätze. Die Fertigstel-
lung befindet sich in der Zielgeraden und es ist schön, dass der Tennisclub dieses große und wichtige Projekt so 
toll umgesetzt hat. Gratulation an den Vorstand und allen voran dem Obmann Lorenz Zehetgruber.
Eine besondere Augenweide stellen die vom Verein Naturpark Buchberg initiierten Blumenwiesen bei der Orts-
einfahrt dar. Es gibt nichts Schöneres als so ein Blumenentree, das Gäste wie Einheimische jeden Tag aufs Neue 
erfreut.
Im Sommer werden wir uns den weiteren Planungen für den neuen Gemeindekindergarten und der Sanierung 
des Schulsportplatzes der Mittel- und Polytechnischen Schule widmen. Besonders beim Kindergarten gibt es noch 
viele Vorbereitungs- und Planungsmaßnahmen zu setzen, um dieses Projekt Wirklichkeit werden zu lassen. Beim 
Sportplatz sind bereits Bodenschürfungen vorgenommen worden, um für die Sanierung auf die geologischen 
Gegebenheiten Rücksicht zu nehmen. Sollte nichts mehr dazwischenkommen, wir Firmen mit freien Kapazitäten 
finden, die die Sanierung umsetzen können und die Ausschreibung innerhalb des Budgetrahmens möglich ist, so 
besteht die Hoffnung, dass wir mit den Arbeiten noch in diesem Jahr beginnen werden.
Dass wir nur #gemeinsam die Folgen der Pandemie überwinden können, hat uns, wie auf der Titelseite zu sehen, 
das Ortsmarketing veranschaulicht. Wesentlich ist der Zusammenhalt, damit wir alle gut in Mattsee leben können. 
Mit meinem Dank für diese Präsentation verbinde ich gleichzeitig den Appell an Sie alle: Nutzen Sie das Angebot 
unserer regionalen Händler, Dienstleister, Gastronomen und Anbieter. Das schafft Arbeitsplätze und sichert den 
Wohlstand der Region. 
Ich wünsche Ihnen allen sowie unseren Gästen und Besuchern einen verführerischen Sommerbeginn. Genießen 
Sie die Zeit bei Veranstaltungen im Ort, an und auf den Seen, in den heimeligen Gastgärten oder zu Hause im 
Garten mit Ihren Liebsten.

Herzliche Grüße
Ihr 

Michael Schwarzmayr
Bürgermeister
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Mit Andreas verabschieden wir uns von einem ganz be-
sonderen Menschen. Von einem Optimisten mit viel Le-
bensfreude, Kraft und vielfachen Plänen für die Zukunft.
Neben seinem Engagement in vielen Vereinen unse-
res Orts lag ihm ganz besonders die Arbeit für die Ge-
meinde am Herzen. In der Gemeindevertretung nach 
bestem Wissen und Gewissen für die Menschen und 
unser Mattsee das Beste zu entscheiden – das machte 
ihm sehr viel Freude. Er widmete der Marktgemeinde 
unzählige Stunden. Im März dieses Jahres ließ er sich 
karenzieren, in der Hoffnung und mit der grenzenlos 
positiven Einstellung, im kommenden Herbst wieder in 
die Gemeindevertretung zurückkehren zu können. Bis 
zuletzt lebte er in der Hoffnung, dass sich alles zum Gu-
ten wenden würde.
Wir werden in der Gemeindevertretung seine offene 
und ehrliche Art sehr vermissen.
Die Marktgemeinde Mattsee wird die positive und fröh-
liche Einstellung sowie den ausgesprochenen Gerech-
tigkeitssinn von Andreas in guter Erinnerung behalten 
und ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Bürgermeister Michael Schwarzmayr und
die Gemeindevertretung der Marktgemeinde Mattsee

NACHRUF
Andreas Lackner-Stelzer

16. Februar 1966  —  18. Mai 2021

Gemeindevertreter von 2004 bis 2021
Gemeinderat von 2009 bis 2021
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Anmeldung: www.salzburg-testet.at 
oder 1450 anrufen

www.salzburg.gv.at/coronatests

Vor Ort selber testen, schnelles 
Ergebnis, gültig: 48 Stunden

Kostenlos

Ausweis und E-Card mitnehmen

testet!

Eintritt nur mit 
FFP2-Maske!

Mattsee - 

Dienstag und Freitag 17.00-20.00 Uhr 
im Gemeindeamt 
Gemeindeweg 1 
5163 Mattsee

WOHNZIMMERTESTS
Neben der Möglichkeit eine der Testationen im Land 
Salzburg aufzusuchen (so wie wir in Mattsee eine am 
Dienstag und Freitag eingerichtet haben) ist eine 
andere einen sogenannten "Wohnzimmer-Selbst-
test" durchzuführen und digital zu erfassen.

In Österreich zugelassene "Wohnzimmertests" wer-
den als Zutrittstests anerkannt, sofern sie nicht älter 
als 24 Stunden sind. In Salzburg sind dafür in Apo-
theken erhältliche QR-Codes sowie die App "Selbst-
test RK Salzburg" nötig. 
So geht's
• App "Selbsttest RK Salzburg App" im Google 

Play Store oder im Apple App Store herunter-
laden

• QR-Code (erhältlich in Apotheken) scannen 
• persönliche Daten eingeben
• Test durchführen
• Ergebnis fotografieren
• Bescheinigung kommt per SMS 

"Wohnzimmertests" können auch über die Plattform 
www.salzburg-testet.at mit einem QR-Code (aus der 
Apotheke) offiziell bestätigt werden.
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#mattseemoment

AUS DER GEMEINDEVERTRETUNGS-SITZUNG 
VOM 26. APRIL 2021

Änderung Bebauungsplan 
„Billa/Elisabeth“ - 
Bereich fahr(T)raum
Zur baulichen Weiterentwicklung 
der Ferdinand Porsche Erlebnis-
welten „fahr(T)raum“ wurde ein 
Verfahren zur Abänderung des 
Bebauungsplanes eingeleitet und 
entsprechend den Vorgaben öf-
fentlich kundgemacht. Es gab keine 
Einwände und die Änderung wur-
de mehrheitlich beschlossen.

Räumliches 
Entwicklungskonzept (REK) - 
Auflagebeschluss
Die Marktgemeinde arbeitet schon 
seit einiger Zeit an einem neuen 
räumlichen Entwicklungskonzept 
(kurz REK). In diesem wird die zu-
künftige räumliche und strukturelle 
Entwicklung der Gemeinde festge-
legt und es dient auch als Grundla-
ge für die Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanung. Nachdem die 
Erarbeitung in großen Teil abge-

schlossen ist, soll der Bevölkerung 
die Möglichkeit zur Stellungnah-
me gegeben werden. Dazu ist ein 
Auflagebeschluss der Gemeinde-
vertretung zu fassen gewesen. Be-
schluss einstimmig.

Jahresrechnung Marktge-
meinde Mattsee 2020
Die Jahresrechnung der Marktge-
meinde Mattsee 2020 wurde den 
Gemeindevertretern vorab über-
mittelt und in der Sitzung präsen-
tiert. Beschluss einstimmig.

Jahresrechnung 
Immobilien KG 2020
Die Jahresrechnung der Immobili-
en KG 2020 wurde den Gemeinde-
vertretern vorab übermittelt und in 
der Sitzung präsentiert. Beschluss 
einstimmig.

Neue Kanal- und 
Wasserleitungsordnung
Die Kanal- und Wasserleitungsord-
nung wurde amtsintern durch die 

Abteilung Infrastruktur mit Unter-
stützung von Fachleuten auf den 
Stand der Zeit gebracht. Diese wur-
den im Infrastrukturausschuss noch 
in kleineren Punkten adaptiert und 
der Gemeindevertretung zum Be-
schluss empfohlen. Beschluss ein-
stimmig.

Halte- und Parkverbot 
Vorplatz Einsatzzentrale
Im Oktober 2020 hat das Rote 
Kreuz ein Ansuchen bezüglich ei-
nes Halte- und Parkverbots
mit Ausnahme für die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Einsatzor-
ganisationen im Bereich 
Zufahrt/Vorplatz der Einsatzzentra-
le gestellt, da es immer mehr Pro-
bleme gibt, aus den Garagen aus-
fahren zu können. Beschluss des 
Halte- und Parkverbots einstimmig.

Alle Sitzungen unter 
www.mattsee.at/sitzungen

Bild: Franz Wagner
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Unsere Annemarie hat sich 
in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet

Jugendlich, dynamisch, fesch, en-
gagiert und hilfsbereit, so kennen 
fast alle Mattseer BürgerInnen An-
nemarie Sporrer, sie ist seit mittler-
weile fast 30 Jahren bei uns im Ge-
meindeamt tätig.

Man sieht es ihr nicht an, aber es 
ist soweit, unsere Annemarie ist am 
31. Mai 2021 in die verdiente Pensi-
on gegangen.

Annemarie trat im September 1991 
bei uns im Gemeindeamt in der all-
gemeinen Verwaltung als Halbta-
geskraft ihren Dienst an, aber schon 
bald hat sie die Dienstprüfung zur 
Standesbeamtin, sowie auch die 
C-Prüfung (mit drei Auszeichnun-
gen) abgelegt.

Somit hat sie die Grundlage ge-
schaffen, künftig auf einem wich-
tigen Gebiet — dem Gebiet des 
Personenstands– und Staatsbürger-
schaftswesens — qualifiziert tätig 
sein zu können.

Gerade dieser Sektor der staatli-
chen Verwaltung bedarf einer ex-
akten und gründlichen Arbeit und 
dem ist Annemarie immer gerecht 
geworden.

Annemarie hat in ihren 30 Dienst-
jahren unzählige Paare getraut und 
glücklich gemacht, sie ist eine Stan-

EINE PERLE GEHT IN PENSION

desbeamtin mit Herz, mit Charme 
und mit viel Feingefühl. Ihre Trau-
ungsreden füllte sie mit vielen per-
sönlichen und ehrlichen Worten 
aus und es war für sie immer ein 
besonderer Tag, wenn sie ein Paar 
verehelichen durfte. 

Eine weitere große Verantwortung 
übernahm Annemarie, als ihr 2016 
die Leitung des Standesamt- und 
Staatsbürgerschaftsverbandes 
Mattsee übertragen wurde, diesem 
Verband gehören die Gemeinden 
Mattsee, Seeham, Berndorf und 
Schleedorf an.

Sie führte diesen Verband mit ins-
gesamt 9.500 Einwohnern mit viel 
Übersicht, Genauigkeit und Eigen-
engagement. Aber nicht nur die 
schönen Dinge im Leben, wie 
Eheschließungen, zählten zu ihren 
Aufgaben, auch viele traurige An-
gelegenheiten, wie Todesfälle, hat 
Annemarie mit sehr viel Taktgefühl 
gemeinsam mit den Angehörigen 
bewältigt.

Aufgrund ihrer Vielseitigkeit wurde 
Annemarie in vielen anderen Be-
reichen der Gemeindeverwaltung 
ebenfalls eingesetzt. Sie unterstütz-
te ihre KollegInnen im Bauamt so-
wie im Meldeamt, sie hatte immer 
ein offenes Ohr für alle und half, wo 
immer es nötig war.

Annemarie ist eine herzerfrischen-
de, kompetente, unglaublich hilfs-
bereite, liebe Arbeitskollegin und 
sie wird uns allen sehr fehlen.

Sie hat mit ihrer positiven Le-
benseinstellung und ihrem fröhli-
chen Wesen immer für gute Stim-
mung im Gemeindeamt gesorgt.

Wir alle wünschen Annemarie für 
ihren kommenden „neuen Lebens-
abschnitt“ schöne freie Wochenen-
den, ohne Trauungstermine, jeden 
Morgen eine stressfreie Tasse Kaf-
fee und viele schöne Erinnerungen 
an die Zeit im Gemeindeamt.

Das gesamte Team der Marktge-
meinde Mattsee wird Dich sehr ver-
missen!

GEMEINDEVERTRETUNGS-SITZUNG 
Die nächste öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung findet am 

Montag, 5. Juli um 19 Uhr im Festsaal der Mittelschule Mattsee statt. 
Weitere Informationen unter www.mattsee.at/sitzungen
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RECHTS-VOR-LINKS REGELUNG 
WOLF-DIETRICH-WEG UND UMGEBUNG

In den Ortsteilen Anzing, Wiesen-
weg, Wolf-Dietrich-Weg, Burg-
hard-Breitner-Weg und Taxach gilt 
bei der Verkehrsführung grund-

sätzlich die Rechts-vor-Links-Regel, 
sofern nicht durch Vorrang- bzw. 
Stoppschilder anders geregelt. Ge-
nerell ersuchen wir, die Fahrweise 

den Gegebenheiten vor Ort anzu-
passen und besonders Rücksicht 
auf andere Verkehrsteilnehmer zu 
nehmen.

TEMPOMESSUNGEN HEIZKRAFTWERK

Der mobile Geschwindigkeitsan-
zeiger wurde im Zeitraum von Mitte 
Jänner bis Ende März an der L 206 
Köstendorfer Landesstraße an der 
Querungshilfe beim Heizkraftwerk 
platziert und hat die Verkehrsbe-
wegungen Richtung Ortszentrum 
aufgezeichnet. 

Insgesamt gab es in diesem Zeit-
raum ein Verkehrsaufkommen von 
166.327 Fahrzeugen. Die meisten 
Fahrzeuge wurden an Werktagen 
zwischen 16 Uhr und 19 Uhr regis-
triert.

Die durchschnittliche Geschwin-
digkeit im Bereich der 50er Zone im 
Ortsgebiet entsprach dem Tempo-
limit. Die Durchschnittsgeschwin-
digkeit von 85% der Fahrer (V85) 
betrug 58 km/h und überschritt so-
mit die erlaubte Geschwindigkeit.

In den Nachtstunden und in den 
Stoßzeiten am Morgen und Nach-
mittag wurden auch größere Ver-
stöße verzeichnet. Die höchste ge-
messene Geschwindigkeit betrug 
96 km/h. Diese wurde am Sonntag, 
den 17. Jänner 2021 um 11.08 Uhr 
gemessen. 

REDAKTIONSSCHLUSS
Nächster Redaktionsschluss für die August/September-Ausgabe ist der 1. Juli. 

Beiträge per E-Mail an altendorfer@mattsee.at. Informationen zu den Vorgaben und zur einheitlichen Schreibweise 
auf www.mattsee.at oder bei Christine Altendorfer, 06217 7885 - 14.
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FUNDAMT

Folgende Fundsachen wurden ab-
gegeben und können während der 
Öffnungszeiten von den Eigentü-
mern abgeholt werden: 
Kleiner Schlüssel, BMW Auto-
schlüssel, Weißes Surfbrett, Kinder-
fahrrad, Rucksack mit Kinderbeklei-
dung, Perlenkette

Es wird darauf hingewiesen, dass 
das Eigentum an den Fundsachen, 

GRILLEN

Bitte beachten Sie: Das Grillen am 
öffentlichen Grillplatz in der Weyer-
bucht ist nur mittels Voranmeldung 
bei der Gemeinde möglich. 

PARKEN IN MATTSEE
Parkplatz Nord
Kostenlose Parkmöglichkeit beim 
Parkplatz Nord

Fischinger Straße
Kostenlose Parkmöglichkeit bei 
den beiden Parkplätzen Fischinger 
Straße (zwischen fahr(T)raum und 
Einsatzzentrale)

Weyerbucht und Strandbad
Der Weyerbucht-Parkplatz und 
der Strandbad-Parkplatz sind vom  
1. Mai bis 30. September täglich 
von 9 bis 19 Uhr gebührenpflichtig. 
Vom 1. Oktober bis 30. April nur an 
Sonn- und Feiertagen von 9 bis 19 
Uhr.

Kurzparkzone
Blaue Zone am Marktplatz:
vor Dr. Biack, bei der Raiffeisenbank 
und neben Pizzeria: max. 1 Stunde; 
täglich von 9 bis 19 Uhr; 
Parkuhr einlegen.

Parkgebühren
Weyerbucht Parkplatz: 
pro Stunde 1,20 Euro

Strandbad Parkplatz: 
pro Stunde 0,70 Euro
Tageskarte 4,- Euro

falls die Verlierer sich nicht melden, 
nach Ablauf eines Jahres nach An-
zeige des Fundes beim Fundamt 
auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf das 
Fundamt übergeht. 

Die aktuellen Fundgegenstände 
finden Sie auch auf 

www.mattsee.at/
fundgegenstaende

Ansprechperson für 
Fundamt und Grillen

Maria Neumayr
06217 7885-19

neumayr@mattsee.at

RUHEZEITEN 
LÄRMSCHUTZ
Die Verwendung von lärmver-
ursachenden Arbeits-, Garten-, 
Sport- und Freizeitgeräten ist an 
Sonn- und Feiertagen gänzlich 
und ansonsten in der Zeit von 12 
bis 13.30 Uhr und von 20 bis 7 
Uhr verboten. 

Ausgenommen sind Vereine in 
Ausübung anerkannten Brauch-
tums. 
Damit ein möglichst konfliktfrei-
es Zusammenleben gewährleis-
tet ist, bitten wir, die Ruhezeiten 
zu beachten!

ÄRZTEURLAUB
Ordination Dr. Biack
Vom 23. bis 25. Juni, vom 23.Juli 
bis 6. August und vom 3. bis 10. 
September ist die Ordination ge-
schlossen. Telefon 06217 7247

Ordination Dr. Bliem
Vom 14. bis 21. Juni, am 19. Juli, 
vom 29. Juli bis 1. August, 
vom 9. bis 29. August und am 
17. September ist die Ordination 
geschlossen. 
Telefon 06217 202 00
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GEBURTSTAGE
Juni
Rippel Rudolf  76
Altenberger Kreszenz  80 
Zoister Barbara  88
Losic Himzo 81
Wimmer Hedwig 78
Lindner Franz 76 
Furthner Anna 90
Sturmberger Maria 82
Lindner Maria 75

Juli
Mühlbacher Rosa 77
Handlechner Maria 92
Lindner Herbert 78

Brandhuber Josef  79
Handlechner Maria 81 
Költringer Berta 78
Modl Marianne 81
Hoppe Renate 85
Lindner Alois  82
Rehrl Rosa 78
Trattner Alois 82
Kollenz Helmut  75 
Dr. med. Lorenz Klaus  79
Prenter Elfriede 77
Pernestätter Andreas  87
Erlinger Maria  77
Strasser Georg 76
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Mein Name ist Gerlinde Grabner 
und ich bin seit Jänner 2020 als So-
zialbeauftragte der Marktgemein-
de Mattsee tätig. 

Ich sehe die persönliche Beratung 
als eine meiner Hauptaufgaben. 
In einer Not- bzw. Krisensituation 
stellt sich oft die Frage, wer einem 
in diesem Moment weiterhelfen 
kann, und man weiß nicht genau, 
wo man sich hinwenden soll.  Bei 
mir bekommen Sie schnell und 
unkompliziert die entsprechende 
Hilfestellung. Auch der Kontakt mit 
den entsprechenden Einrichtun-
gen und Institutionen kann durch 
mich hergestellt werden.

VORGESTELLT

Dieses Angebot ist kostenlos und 
vertraulich!
• Information über alle regio-

nalen und überregionalen 
Hilfsangebote

• Hilfestellung bei Behördenan-
gelegenheiten: z.B. Sozialun-
terstützung, Unterstützung für     
Schulveranstaltungen, Pflege-
geldanträge,   Befreiungsanträ-
ge (Rezeptgebühr, GIS…) För-
deransuchen 

• Essen auf Räder
• Verleih von Pflegebetten
• Ansprechpartner für pflegende 

Angehörige: Kontaktvermitt-
lung einer 24-Stunden-Betreu-
ung, Tagesbetreuung, Haus-
haltshilfen, Hauskrankenpflege 

• Rat und Hilfe in schwierigen Le-
benssituationen und sozialen 
Notlagen

Ansprechperson 
DSA Gerlinde Grabner

Bajuwarenweg 3
0664 968 23 21

sozialbeauftragte@mattsee.at

SCHNUPPER-
TAGESKARTE —
ÖFFENTLICHER 
VERKEHR
Als Beilage dieser Ausgabe 
der Bürgerinformation er-
hält jeder Haushalt ein gratis 
Schnupperticket für den öf-
fentlichen Bus für die Strecke 
Mattsee bis Salzburg.

Bis von einer ganzen Fami-
lie kann diese kostenlose 
Schnuppertageskarte genutzt 
werden. Zum Beispiel für ei-
nen Ausflug nach Salzburg 
oder auch zum Ausprobieren, 
wie der Arbeitsweg mit den 
Öffis klappen kann.

So funktioniert's: 
Einfach bei der beiliegenden 
Schnuppertageskarte das Da-
tum eintragen und dem Bus-
fahrer vorlegen. Schon kann 
man den ganzen Tag kosten-
los von Mattsee nach Salzburg 
und zurück fahren.

Die Schnupperaktion ist bis 
15. August gültig.

Wir freuen uns, wenn viele 
dieses Angebot wahrnehmen 
und den öffentlichen Verkehr 
nutzen. 

Eine Initiative des Salzburger 
Verkehrsverbunds und der 
Marktgemeinde Mattsee
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Müll App  
Kunststofftrennung
Um den Bürgerinnen und Bürgern 
das komplizierte Kunststofftrennen 
zu erleichtern, haben wir in der Müll 

ALTSTOFFSAMMELHOF

UMWELTAUSSCHUSS
Wir möchten Euch auf die neue 
"Kiss & go-Haltestelle" am Vorplatz 
des Nahwärmewerkes in Mattsee 
Ochsenharing hinweisen. Viele 
Beobachtungen, brenzlige Situati-
onen und Beinahunfälle haben in 
der Gemeindevertretung die Initi-
ative der Kiss & go-Haltestelle aus-
gelöst.  
 
Die neue "Kiss & go-Haltestelle" soll 
in erster Linie zwei Ziele erreichen: 
 
In der morgendlichen Stoßzeit 
herrscht im „Schulbezirk“ ein spür-
bar erhöhtes Verkehrsaufkommen. 
Für den elterlichen Kinder-Trans-
port in die Schule gibt es nun ei-
nen neuen strategisch guten Stütz-

punkt, von dem die Kinder aus 
gefahrlos in die Schule gehen kön-
nen. Eltern, die ihre Kinder mit dem 
Auto in die Schule bringen oder 
auf ihrem eigenen Arbeitsweg mit-
nehmen, können nun das Ortszen-
trum meiden und auf den Umfah-
rungsstraßen bequem den Vorplatz 
des Heizkraftwerkes erreichen. So 
können auch diese zu einer Beru-
higung des Ortszentrums und des 
„Schulbezirkes“ beitragen.

Der andere Fokus der initiative "Kiss 
& go-Haltestelle" ist der Schulweg. 
Auch wenn es ein wenig nostalgisch 
klingt – der Schulweg gehört zum 
„zur Schule gehen“ schon vom Be-
grifflichen her dazu. Am Schulweg 

sind die Kinder in der frischen Luft 
und damit draußen in der Natur, 
sind meist von ihren Schulkamera-
dInnen umgeben und bewegen 
sich. Der Schulweg ist der perfekte 
Rahmen vor und nach dem intensi-
ven Alltag in der Schule. 
 
Auf dem Weg von der neuen "Kiss  
& go-Haltestelle" bis zur Volksschu-
le ist keine Straßenquerung notwe-
nig. Das erste Teilstück ist ein Weg, 
der für den allgemeinen Verkehr 
gesperrt ist, am zweiten Teilstück 
gehen die Kinder am Fußballplatz 
und Skaterplatz vorbei.

Die GemeindevertreterInnen 
des Umweltausschusses

App die einzelnen Kunststofffrakti-
onen mit Trennbeispielen hinzuge-
fügt.
Diese sind in der App unter Mein 
Müll: Abfall – Trennhilfe abrufbar.

Selbstverständlich haben wir die 
individuellen Entsorgungsmöglich-
keiten unserer Gemeinde berück-
sichtigt.
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KLIMABÜNDNIS
Lisa Mödlhammer ist Vor-
standsmitglied im Verein 
Klimabündnis Salzburg
Mein Name ist Lisa Mödlhammer. 
Ich bin 27 Jahre alt und bin in Matt-
see aufgewachsen. Ich absolviere 
derzeit mein Masterstudium „Glo-
baler Wandel — Regionale Nachhal-
tigkeit“ online an der Naturwissen-
schaftlichen Fakultät in Innsbruck. 
Schon seit vielen Jahren interes-
siere ich mich für eine nachhaltige 
Entwicklung unserer Erde, für eine 
ressourcenschonende Lebenswei-
se und für Projekte zum Schutz un-
seres Planeten. 
Beim Netzwerk Klimabündnis Ös-
terreich handelt es sich um eine 
globale Partnerschaft, die mehr als 
1.700 Gemeinden in 27 Ländern 

Europas mit indigenen Völkern 
in Südamerika verbindet. Die ge-
meinsamen Ziele sind die Verringe-
rung der Treibhausgas-Emissionen 
und der Erhalt des Amazonas-Re-
genwaldes. Den Kern der Klima-
bündnis-Arbeit bilden Information 
und Bewusstseinsbildung, Vernet-
zung und Weiterbildung sowie die 
Durchführung von Projekten und 
Kampagnen in den Bereichen Kli-
maschutz, Klimagerechtigkeit und 
Klimawandelanpassung. 
Bisher wurden Gemeinden, Schu-
len, Kindergärten und Betriebe 
in ganz Österreich von neun Re-
gionalstellen betreut. Um eine 
einheitliche Struktur in allen Bun-
desländern zu gewährleisten und 
die direkte Mitbestimmung der 

Gemeinden auf Bundeslandebene 
zu stärken, wird nun im Zuge einer 
Strukturreform in jedem Bundes-
land ein eigener Verein gegründet. 
Ich freue mich darauf, die Inhalte 
des neuen Vereins in Salzburg als 
Vorstandsmitglied mitgestalten zu 
dürfen.
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Bioabfall
ein wertvoller Rohstoff
Warum werden Bioabfälle gesam-
melt?
Bioabfälle sind zum Wegwerfen 
zu schade und haben daher in der 
Restabfalltonne nichts verloren. 
Bioabfälle gehören in die Bioton-
ne, damit sie im Anschluss daran zu 
Kompost verarbeitet werden kön-
nen.

Was gehört in die Biotonne?
In die Biotonne gehören nur bio-
gene Abfälle wie z.B. Küchen- und 
Speisereste, Obst- und Gemü-
seschalen, Teebeutel, Kaffeesud, 
Kaffeefilter, Käse- und Brotreste, 
welke Zimmerpflanzen, Knochen 
und Fleischreste, unbeschichtetes 
Papier wie z.B. Küchenrolle, Papier-
taschentücher, Papierservietten.

Was gehört nicht in die Biotonne?
Kleintiermist, Katzenstreu, Asche 
oder Hygieneartikel haben in der 
Biotonne nichts verloren, sondern 
gehören in die Restabfalltonne. 

flakons, Medizinfläschchen, Ein-
weg-Gewürzmühlen aus Glas, glä-
serne Flaschenverschlüsse (zum 
Beispiel Vino-Lok bei Weinflaschen)

Andere Glasprodukte stören den 
Recyclingprozess im Verpackungs-
glaswerk. Sie schmelzen nicht oder 
verklumpen oder verursachen an-
dere Probleme. Daher gehören sie 
zum Altstoffsammelhof oder Rest-
müll. Danke, dass Sie darauf ach-
ten!
Bitte beachten Sie:  Weißglas und 
Buntglas unbedingt trennen. Un-
gefärbtes Verpackungsglas gehört 
zum Weißglas, gefärbtes Verpa-
ckungsglas zum Buntglas. Denn: 
Eine einzige grüne Sektflasche 
färbt 500 kg Weißglas grünlich!
Verschlüsse sind meist nicht aus 
Glas, sie gehören daher nicht in 
die Altglassammlung. Gut ist es, 
die Verschlüsse möglichst schon zu 
Hause von den Glasflaschen zu ent-
fernen und in die entsprechende 
Sammlung einzubringen. 

In letzter Zeit werden in unserer 
Gemeinde vermehrt fremde Abfäl-
le, darunter Kunststoffe, in privaten 
und betrieblichen Rest-oder Bioab-
falltonnen vorgefunden.
Es liegt als beliebte Ausflugsge-
meinde natürlich nahe, dass gege-
benenfalls gemeindefremde Per-
sonen diese Abfälle in den Tonnen 
entsorgen. Jedoch kann nicht aus-
geschlossen werden, dass Gemein-
debürgerinnen und Bürger Abfälle 
in fremde Tonnen entsorgen.

Kein Kavaliersdelikt
Es sei gesagt, dass dies jedenfalls 
kein entschuldbares Handeln ist 
und von der Marktgemeinde Matt-
see nicht geduldet wird.
Zum einem wird hier gegen das 
Salzburger Abfallwirtschaftsgesetz 

verstoßen, welche „das Einbringen 
von Abfällen in andere als für die je-
weilige Abfallart vorgesehene Sam-
meleinrichtungen“ untersagt.
Des Weiteren liegt hier eine Be-
sitzstörung vor, mit einem dement-
sprechend hohen möglichen Straf-
rahmen.

Möglichkeiten als 
Betroffener
Sollten Sie öfters fremde Abfälle 
vorfinden, so bieten sich folgende 
Gegenmaßnahmen an:
• Anbringen von Abfalltonnen-

schlösser
• Tonnen vor fremden Blicken 

schützen, zB. unterbringen in 
Abfalltonnenboxen oder Ab-
falltonnenverkleidungen

FREMDE ABFÄLLE IN REST- UND BIOTONNEN

Ansprechperson
Maria Neumayr

06217 7885 - 19
neumayr@mattsee.at

• Anbringen von einem Hinweis 
z.B. „Einwurf von fremden Ab-
fällen verboten“ mit einer fo-
lierten A4–Seite seitlich an der 
Tonne

Tonne zu klein?
Sollten Sie mit den aktuellen Abfall-
tonnen nicht Ihr Auslangen finden, 
so können Sie sich gerne melden.

Größere Mengen an Speisefetten 
bringen Sie bitte mit dem Öli zur 
Altspeisefettsammlung am Altstoff-
sammelhof.

Was gehört auf gar keinen Fall in 
die Biotonne?
Werfen Sie keine anderen Abfälle 
wie zB. Verpackungen, Restabfall, 
Plastiksäcke, Glas, Metalle,... in die 
Biotonne. Solche Fremdstoffe müs-
sen bei der Kompostierung müh-
sam aussortiert werden.

Glas getrennt entsorgen — 
warum und wie?
Glas ist nicht gleich Glas. Für jede 
Anwendung gibt es spezielle Glas-
zusammensetzungen. Glasflaschen 
sind chemisch anders als zum Bei-
spiel Fensterglas. Auch Trinkgläser 
und sonstiges Glasgeschirr haben 
eine andere Zusammensetzung. 
In die neuen Altglassammelbehäl-
ter gehören ausschließlich Glasver-
packungen: Flaschen (Wein- und 
Saftflaschen, Flaschen für Essig, 
Öl etc.), Konservengläser, Parfum-
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HECKENRÜCKSCHNITT
Aus gegebenem Anlass möchten 
wir auf die Thematik des Hecken-
rückschnitts aufmerksam machen. 
Vielerorts wachsen Hecken und 
Bäume in den Straßen- bzw. öffent-
lichen Raum hinein und beeinträch-
tigen neben dem Fußgänger- und 
motorisierten Individualverkehr 
auch die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf bzw. die Straßenbreite.

Diesbezüglich verweisen wir auf die 
Bestimmungen in der Straßenver-
kehrsordnung (StVO § 91) wonach 
Bäume, Hecken und Sträucher zu-
rückzuschneiden oder zu entfernen 
sind, wenn die Verkehrssicherheit, 
insbesondere die freie Sicht über 
den Straßenverlauf oder die Be-

nutzbarkeit der Straße beeinträch-
tigt wird. 

Um in Zukunft einen klaren, sichtba-
ren Verlauf der Grundstücksgren-
zen und freie Sichtachsen zu ge-
währleisten sowie etwaige Schäden 
durch in das öffentliche Gut über-
stehende Hecken zu vermeiden, ist 
ein Rückschneiden an Ihre Grund-
stücksgrenze zwingend notwendig. 
Zudem stellen in den Straßenraum 
hineinragende Hecken eine starke 
Beeinträchtigung des Winterdiens-
tes und auch der Müllabfuhr dar.

Weiters werden auf diesem Wege 
alle Grundstückseigentümer er-
sucht, Verkehrszeichen und Stra-

ßenbezeichnungstafeln von Be-
wuchs, der auf Privatgrundstücken 
entstehen kann, freizuschneiden. 
Auch Straßenlaternen sind auszuäs-
ten, damit sie in ihrer Leuchtkraft 
nicht eingeschränkt werden.
Andernfalls muss die zuständige 
Bezirkshauptmannschaft verstän-
digt werden, die eine Entfernung 
auf Kosten der Eigentümer/Innen 
veranlassen kann.

Ansprechperson  
Jasmin Urban, BA

06217 7885-21
urban@mattsee.at
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ELEKTRONISCHE ZUSTELLUNG
Die elektronische Zustellung von 
Vorschreibungen der Gemeinde 
in Form eines E-Mails ist jederzeit 
möglich. Dieses kostenlose Service 
hilft Geld zu sparen und entlastet 
die Umwelt!
Wir laden Sie ein, dieses Angebot 
zu nutzen. Vorschreibungen kom-

Ansprechperson
Christine Altendorfer

06217 7885-14
altendorfer@mattsee.at

men per E-Mail und können entwe-
der ausgedruckt oder einfach ge-
speichert werden. Dafür ist jedoch 
das Einverständnis für diese Art der 
Zustellung notwendig. Bitte dazu 
einfach das Online-Formular „An-
meldung zur elektronischen Zustel-
lung“ ausfüllen.

Wenn Sie zusätzlich für die Ge-
meindevorschreibungen einen 
Abbuchungsauftrag einrichten las-
sen möchten, ersuchen wir Sie das 
Online-Formular „Einzugsermächti-
gung SEPA Lastschrift“ auszufüllen.
Online-Formulare unter
www.mattsee.at/buergerservice/
Formulare

HANDY SIGNATUR
Leider können wir im Gemein-
deamt derzeit keine Handy-Signa-
turen freischalten, da die Maßnah-
men bezüglich Covid-19 dies nicht 
zulassen. 
Wir bitten um Verständnis.
Mögliche Aktivierung zum Beispiel 
über www.finanzonline.at
oder mit Terminvereinbarung bei:
• BH Salzburg-Umgebung
• Finanzamt

STRANDBAD SEIT 28. MAI GEÖFFNET

Beschränkungen aufgrund 
Covid-19

- 3G-Regel für Besucher 
(geimpft, genesen oder getestet)
- Zwei-Meter-Abstand
- FFP2-Masken in Innenräumen
- Ansammlungen vermeiden

Die Volleyballanlage ist geöffnet; 
es sind höchstens zehn Personen 
und zusätzlich zehn Minderjährige 
erlaubt. 

Die fünf Floße sind im Wasser. Hier-
bei ist Eigenverantwortung gefragt. 

Die Wasserspielgeräte im See sind 
nicht aufgebaut. 
Die große Wasserrutsche ist freige-
geben und wird mittels Ampel in 
einem Intervall von 30 Sekunden 
geschalten.

Für die jeweils aktuellen Bestim-
mungen steht Ihnen das Strand-
bad-Team gerene zur Verfügung. 
Beachten Sie auch die Informatioe-
nen auf der Anschlagtafel.
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MONDSEE UND MATTSEE KNÜPFEN NEUE FAMILIENBANDE

Odilo trifft Tassilo 
748 n. Chr. gründete der Bayern-
herzog Odilo das Kloster Mondsee, 
sein Sohn Tassilo III. 760 n. Chr. das 
Kloster Mattsee. Und genau aus 
diesem Grunde wollen wir die da-
malige Verbundenheit der beiden 
Orte wieder herstellen. durch zwei 
Kultur-Begegnungen in Mondsee 
und Mattsee.

Programm Mondsee
Samstag, 19. Juni 2021
16.45 Uhr Treffpunkt vor der Basili-
ka, Geschichte und Kunstgeschich-
te der Basilika mit Führung durch 
Rektor Pfarrer Dr. Ernst Wageneder, 
der Chor CorOsAnima mit Kapell-
meister Norbert Brandauer wird die 
Basilika Sankt Michael mit Klängen 
aus der Feder von Orlando di Las-
so, Claudio Monteverdi, J. S. Bach 
u.a. füllen, „Vivat Odilo“ Schluck mit 
Mondseer Klosterwein im Pfarrgar-
ten, 18.45 Uhr Abschied.

Programm Mattsee  
Samstag,  17. Juli 2021
16.45 Uhr Treffpunkt vor dem Tas-
silo Denkmal, auf den Spuren von 
Herzog Tassilo durch das Stift, ge-
leitet von Kustos Josef Sturm, das 
neue Mattseer „Trio Pathetique“, 

„Vivat Tassilo“ Schluck vom Matt-
seer Stiftswein im Kapitelsaal, 18.45 
Uhr Abschied.

 Kontakt Mondsee
Marie-Christin de Forestier,

0699  190 40 195

Kontakt Mattsee
  Astrid Aufschnaiter,

0676 401 51 91

  Anmeldung per E-Mail
mchr.deforestier@gmail.com

Kostenbeitrag Mondsee/
Mattsee jeweils: 

20,- Euro (Eintritt, Musik, Wein)

Bei genügend Interesse Bustrans-
fer von Mattsee bzw. beim zweiten 
Programmtreffen von Mondsee. 
Bus im Kostenbeitrag enthalten. Für 
die Mondseefahrt bitte um Anmel-
dung bis zum 5. Juni an: 
mchr.deforestier@gmail.com

Das Katholische Bildungswerk 
Mondsee/Oberwang und das 
Katholische Bildungswerk Mattsee 
werden als Mitveranstalter begrüßt.
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KUNSTAKADEMIE  LEONARDO
Wir freuen uns, wieder unsere 
Kunstakademie ab Ende Mai öffnen 
zu dürfen und natürlich auf viele 
kunstinteressierte Besucherinnen 
und Besucher. Die Kurstermine 
sind unserer Homepage 
www.leonardo-kunstakademie.at
zu entnehmen. 

Falls Sie Fragen dazu haben, kön-
nen Sie mich jederzeit unter der 
angeführten Telefonnummer kon-
taktieren.

Elfriede Kotrba
Geschäftsführung

Schlossberg 1
0699 127 107 88

BIBLIOTHEK
VORSCHAU
Am Donnerstag, 26. August, fin-
det um 19.30 Uhr im fahr(T)raum 
die Buchpräsentation „Zwischen 
den Welten, Burghard Breitner 
im Visier“ von Siegfried Hetz 
statt. 

Eine gemeinsame Veranstaltung 
der Bibliothek, des Salzburger 
Bildungswerkes sowie der Fer-
dinand Porsche Erlebniswelten 
fahr(T)raum.
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DIABELLI SOMMER 2021
Sehnsucht.Hoffnung.Musik.
In dieser schwierigen Zeit ist es 
wichtig, die Hoffnung nicht zu ver-
lieren. Die Hoffnung auf erfüllte 
Sommerabende mit Musik, verbun-
den mit der Sehnsucht nach dem 
Erleben von Kunst in besonderen 
Räumen, die keine virtuellen sind. 
Hoffen Sie, liebe Gäste, mit uns auf 
ein Dutzend spannender Konzerte 
im Diabelli Sommer 2021. Ihre Ge-
sundheit ist uns wichtig, für Ihre Si-
cherheit wird das Mögliche getan.

Fr., 20. Juni, 17 und 19.30 Uhr
Stiftskirche
Festliche Eröffnung mit Werken von 
C. Saint-Saëns und
F. Schubert
Lukas Hagen, Veronika Hagen,
Oscar Hagen, Roberto Di Ronza,
Herbert Schuch

So., 27. Juni, 19.30 Uhr
Stiftskirche
Am Gipfel der Romantik
mit Werken von F. Mendelssohn 
Bartholdy und L. v. Beethoven
Auryn Quartett
 
Do., 1. Juli, 19.30 Uhr
Stiftskirche
About Mozart
mit Werken von W. A. Mozart
Benjamin Schmid, Johannes Erkes,  
Enrico Bronzi,  Dejan Lazić

Do., 8. Juli, 19.30 Uhr
Stiftskirche
Gott und die Welt – Liederabend
mit Liedern von J. Brahms und
M. Bruch
Rafael Fingerlos, Sascha El Mouissi 

Fr., 23. Juli, 19.30 Uhr
Stiftskirche
OriginalKlang
mit Werken von L. v. Beethoven,
F. Danzi und W. A.  Mozart
Salzburger Hofmusik

So., 1. August, 19.30 Uhr, Schloss
Mo., 2. August 19.30 Uhr, Schloss
Beni & Diknu 
gipsy und groove - Acoustic Jazz 
Quartet
Benjamin Schmid, Diknu Schnee-
berger, Julian Wohlmuth, Martin 
Heinzle

Sa., 14. August, 19.30 Uhr, Schloss
Lebenslust
Schätze der österreichischen Volks-
musik mit Grenzüberschreitungen 
in die östliche Nachbarschaft
Die Tanzgeiger

Mi., 8. September, 19.30 Uhr 
Stiftskirche
Kammersymphonie
mit Werken von A. Dvorák und
L. v. Beethoven
Mitglieder der Camerata Salzburg

Fr., 17. September, 19.30 Uhr
Stiftskirche
Festliches Finale mit Werken von 
F. Mendelssohn Bartholdy,
F. Willeitner, und P. I. Tschaikowsky 
Benjamin Schmid, Ariane Haering, 
Kammerorchester Musica Vitae

Fr., 29. Oktober, 19.30 Uhr
Stiftskirche
Herbstkonzert mit Werken von P. 
Dukas, G. Gabrieli,
A. Lotti,  F. Biebl, J. Gruchmann,  E. 
Satie
Flachgauer Blechbläser Consort

Fr., 17. Dezember, 19.30 Uhr
Stiftskirche
Weihnachtliches Pasticcio
Der Krippenbartl 
Sepp Radauer & Gäste,
Bertl Göttl, Lesung

Karten
• Tourismusbüro 
• allen ÖTicket-Verkaufsstellen 
        (in Mattsee Sparkasse) 
• info@diabellisommer.at

BLITZLICHTER

Auch in den Gängen wurde fleißig 
gewerkt

Die Dachdecker bei der Arbeit am 
neuen Dach
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Neue Strom- und Wasserleitungen
für unser Strandbad

Das neue Dach unseres Strandba-
des ist fertig

Das alte Dach wurde entfernt



16
gemeindeKULTUR

3/2021

Herzlich willkommen – 
wir sind wieder für Sie da!

Vom Mittwoch, 2. Juni bis Samstag, 28. August 2021
jeweils Mittwoch, Freitag und Samstag 

von 15 – 17.00 Uhr

Maria Gruber aus Mattsee konnten wir für den Dienst im Museum während 
der Öffnungszeiten gewinnen. 

Schön, dass unser Team dadurch jugendliche Verstärkung bekommt.

Neu im Museum: 
In jedem Raum gibt es eine Kurzbeschreibung zum jeweiligen Thema.

Sonntagsführungen
Am 4. Juli und 1. August gibt es wieder die      

beliebten Sonntagsführungen. 
Treffpunkt und Beginn jeweils 11 Uhr

am Stiftsplatz unter der Linde

Kontakt für Fragen und Anmeldung
Josef Sturm

Museumsleiter
0664 202 71 34

oder Stiftskanzlei  
 06217 5202 

museum@stiftmattsee.at      
www.stiftmattsee.at/de/museum

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Nicht vergessen: Sagen Sie es weiter.
Sie erleben hier: Kunst — Kultur — Geschichte — Musik

Auch Führungen sind ab Juni wieder möglich!
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„Jedermann“
Schauspiel nach Hugo von 
Hofmannsthal
Auch 2021 wird diese sehenswerte 
und hochgelobte Produktion am 
Schlossberg in Mattsee zu sehen 
sein.
Eine lebensbejahende und huma-
nistisch geprägte Inszenierung die 
wohltuend von der jahrhunderte-
lang gottesfürchtig betriebenen 
Schwarz-Weiß- Malerei von „Gut 
und Böse“ Abstand nimmt.
Ob auf der grandiosen Naturbüh-
ne oder im edlen Diabellisaal: Die-
ser Mattseer „Jedermann“ ist eine 
gleichwertige und höchst interes-
sante Alternative zum Salzburger 
Festspiel „Jedermann“

Termine - Jedermann
Mi. 18.08., Do. 19.08., Fr. 20.08., Mi. 
25.08., Do. 26.08., Fr. 27.08. 

SCHLOSSBERGSPIELE MATTSEE 2021

„Der eingebildete Kranke" 
Komödie nach Molière
Die bekannte und beliebte Komö-
die von Molière in neuem Gewand: 
frech, bunt, spritzig, witzig. 
Lachen Sie sich durch den Abend 
mit dem Hypochonder Argan, der 
sich von den modernen Medizin-
männern unserer Zeit mit Verord-
nungen, Anwendungen, Tinkturen, 
Essenzen, Kügelchen und hohen 
Potenzen seine „Krankheiten“ aus-
treiben, lässt um blockadenfreie 
Energie und Harmonie zu erlangen.

Termine - Der eingebildete Kranke
Fr. 23.07., Sa. 25.07., Di. 27.07., Do. 
29.07., Fr. 30.07., Di. 03.08., 
Do. 05.08., Fr. 06.08., So. 08.08., Di. 
10.08., Do. 12.08., Fr. 13.08.

Einlass  jeweils 19 Uhr
Beginn jeweils 20 Uhr

Kulinarik
Das Schlossrestaurant verwöhnt Sie 
vor und nach der Vorstellung mit 
kulinarischen Köstlichkeiten. Somit 
können Sie sich gleich vor Ort am 
wunderschönen Schlossberg auf 
den Theaterbesuch einstimmen 
und im Anschluss den Abend hoch 
über dem See entspannt ausklin-
gen lassen. 
www.schloss-mattsee.at 

Kartenreservierung
Tourismusverband Mattsee 
06217 6080 
info@mattsee.co.at 

Weitere Informationen
www.freie-buehne-salzburg.at

Bei Schlechtwetter finden die Auf-
führungen im Diabelli Saal des 
Schlosses statt.
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BIBLIOTHEK MATTSEE
Wir freuen uns, dass der Bücher-
speicher im Bajuwarengehöft so 
gut angenommen wird und sich 
täglich viele verschiedene Lese-
hungrige einfinden und den Bü-
cherspeicher nützen. Bitte verlasst 
ihn so, wie Ihr ihn gerne selbst vor-
finden möchtet!
 
Ab sofort wartet die Bücherfloh-
marktkiste am Strandbad wieder 
auf Euch – pro Buch 1,- Euro. In der 
Bücherei können auch zu jeder Öff-
nungszeit Flohmarktbücher- u. Zeit-
schriften gekauft werden!
 
NEUERUNG
wir haben jetzt Tonies eingestellt – 
diese können für Euro 1,-/Woche 
ausgeliehen und nach Herzenslust 
gehört werden! Viel Spaß und Freu-
de dabei!
 
Neuerwerbungen:
H.Lind: „Grenzgängerin aus Lie-
be“, Roman nach einer wahren Ge-
schichte
B.Aichner: „Dunkelkammer“, ein 
Bronski-Krimi, Band 1
M.Lacrosse: „Falscher Glanz“, Das 
Kaffeehaus, Band 2
U.Poznanski: „Rot wie Feuer“, Vani-
tas, Band 3
D.Safier: „Miss Merkel – Mord in der 
Uckermark“
I.Lorentz: „Rivalen“, Die Perlenprin-
zessin, Band 1, histor.Roman
J.Moyes: „Die Frauen v. Kilcarrion“
A.Strobel: „Die Spur der Mädchen“, 
Mörderfinder, Band 4
R.Habringer: „Leirichs Zögern“
L.Ventura: „Bittersüße Zitronen“, 
Capri-Krimi, Band 2
D.Rizzati: „Der Duft v. Honig und La-
vendel
L. D´Andrea: „Der Wanderer“, Süd-
tirol-Thriller, Band 3
G.Marchner: „Wie eine zufällige Be-
gegnung“ (österr.Zeitgeschichte)
M.Publig: „Waldviertelblut“, Band 4 
d. Waldviertelkrimis

M.Marly: „Romy und der Weg nach 
Paris“ (Romy Schneider)
L.Winterberg: „Ein neuer Anfang“, 
Die Hebammen-Saga, Band 4
Chr.Lindenmeyer: „Teufelsgasse“, 
Salzburg-Krimi
A.Prettin: „Die vier Gezeiten“, Fami-
liengeschichte
V.Sten: „Das Grab in den Schären“, 
Schweden-Krimi
K.Dusse: „Achtsam Morden“, „Das 
Kind in mir will achtsam morden“ 
(ein entschleunigter Krimi)
St.Schuster: „Alles, was das Herz 
begehrt“, Die Wunderfrau, Band 1
C. Rakete: „Handeln statt Hoffen“, 
Aufruf an die letzte Generation
C.G.Arvay: „Corona Impfstoffe – 
Rettung oder Risiko?“, Wirkungs-
weisen, Schutz u. Nebenwirkungen 
der Hoffnungsträger
K.Lippens: „Das Herz kriegt keine 
Falten“, über die abenteuerl.Part-
nersuche in der 2. Lebenshälfte
 
Für unsere Jugend:
„Das dunkle Flüstern der Schnee-
flocken“
„Plötzlich unsichtbar“
„Ein Herz für Ponys“
„Sommer auf Solupp“
 
Für unsere Erstleser:
„Conni u. der zauberhafte Schulzir-
kus“
Tom Turbo: „Ein Saurier mit Schluck-
auf“, „Die Jagd nach dem tollsten 
Fahrrad d.Welt“

Die Teufelskicker: „Holt Euch den 
Cup!“

Mein Lotta-Leben – „Je Otter, desto 
flotter“ (Comic-Roman)
Magische Häschen: „Eine zauber-
hafte Tanzstunde“

 Für unsere Allerkleinsten:
Diverse Tonies zum ausleihen:
„Die Geschichte v. kleinen Sieben-
schläfer, der den ganzen Tag lang 
grummelig war“
Leo Lausemaus: „Minuten-Ge-
schichten f. kleine Abenteurer“
Wieso?Weshalb?Warum? jun. (f. 
2-4 J.): „Komm mit in den Zirkus“
Bauer Bolle: „Eiersuche auf dem 
Bauernhof“
 
Auch heuer beginnt unser „Som-
mergewinnspiel“ wieder ab 1. Juli – 
holt Euch Euren eigenen Lesepass!!
 

Kommt und schaut rein – 
wir freuen uns auf euch! 

eure bibliotheKARIN und das 
Team der Bücherei!

Öffnungszeiten:
Montag 10 -11:30

Dienstag 16 -17:00
Donnerstag und Freitag 17 - 18:30

Samstag 9:30-11:00
Sonntag 8:45-10:00

www.biblio-mattsee.bvoe.at
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KINDERGARTEN MATTSEE

Lesen und Vorlesen 
als „Schlüssel“ zur Welt

Der Stellenwert des Lesens und 
Vorlesens rückt in unserer Gesell-
schaft mehr und mehr in den Hin-
tergrund, obwohl das Auseinan-
dersetzen mit Büchern gerade für 
Kinder im Kindergartenalter beson-
ders wichtig ist.
Gemeinsames Lesen fördert nicht 
nur die Fantasie und die Konzent-
ration, sondern schweißt Familien 
zusammen und stärkt die Bindung 
zwischen Erwachsenen und Kin-
dern.
Kinder lieben es, wenn ihnen vor-
gelesen wird — neben der Begeis-
terung am Buch selbst genießen 

sie die Zuwendung und Nähe des 
Vorlesenden sehr, denn es bietet 
die perfekte Gelegenheit zum Ent-
spannen und Kuscheln.
Zudem erweitern Kinder durchs Le-
sen ihren Wortschatz und bekom-
men ein Gefühl für Grammatik und 
Satzkonstruktionen.
Auch bei uns im Kindergarten hat 
das Lesen eine sehr hohe Priorität. 
Besonders wichtig ist uns neben ge-
zielten Bilderbuchbetrachtungen in 
den Sammelkreisen auch, dass die 
Kinder während der freien Spielzeit 
jederzeit Zugang zu Büchern ha-
ben, wo sie sich selbstständig Ge-
schichten aussuchen können. Eine 
große Unterstützung im Kindergar-
tenalltag sind für uns die Lesepaten 

— das sind Eltern, Omas, Opas, … 
die uns regelmäßig im Kindergar-
ten während unserer Forscherzeit 
besuchen, um den Kindern vorzu-
lesen. Die Kinder genießen es sehr, 
mit euch gemeinsam zu lesen! Ein 
großes DANKE an alle Lesepaten 
für eure Zeit und euer Engagement 
an dieser Stelle!

Weil die regelmäßigen Besuche 
unserer Lesepaten im Moment 
aufgrund von Covid-19 und der 
für uns geltenden Bildungsampel-
farben nicht immer möglich sind, 
haben wir uns eine Alternative ein-
fallen lassen, die wir euch gerne 
vorstellen möchten: Unser Bücher-
tausch-Regal.

Wir freuen uns immer wieder, wenn 
wir von verschiedensten BürgerIn-
nen und Firmen unterstützt werden.
Dieses Mal möchten wir uns im 
Besonderen bei Optik Wieland 
und der Tassilo Apotheke für die 
Germteigosterhasen und beim 
Fahrtraum für die Warnwesten für 
unsere Schulanfänger bedanken.
Wie oben schon erwähnt, möch-
ten wir auch bei allen BürgerInnen 
„Danke sagen“, die uns immer wie-
der mit diversen Material oder Ähn-
lichem versorgen…. Danke, Danke, 
Danke :-)

Mit lieben Grüßen
Das Kindergartenteam

Dieses „Büchertauschregal“ funktioniert nach dem Prinzip 
„Nimm dir eins – gib mir eins“

Aussortierte Kinderbücher können 
von zu Hause mitgebracht und in 
das Regal gestellt werden. Im Ge-
genzug darf man sich ein anderes 
Buch aussuchen und mitnehmen.
Nach dem Lesen kann man sich 
entscheiden, ob man das Buch be-
halten oder zurückstellen möchte.
Macht mit, denn dabei profitieren 

alle voneinander – die Umwelt ganz 
besonders.
Wichtig: Damit es übersichtlich 
bleibt, möchten wir nur so viele Bü-
cher haben, wie in das Regal pas-
sen.
Wenn das Regal voll ist, Bücher erst 
einmal wieder mitnehmen.
Viel Spaß beim Schmökern! Bi
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POLYTECHNISCHE SCHULE MATTSEE

Müllsammelaktion
Unsere Technikerinnen und Tech-
niker waren am Montag, 12. April 
trotz Schneetreibens und im strö-
menden Regen im Rahmen des 
Bewegung & Sport Unterrichts in 
und um die Gemeinde Mattsee im 
Einsatz und beteiligten sich bei der 
Müllsammelaktion der Gemeinde.

MINIS UND JUNGSCHAR MATTSEE

Seid 15. März 2021 darf außerschu-
lische Kinder- und Jugendarbeit 
unter bestimmten Voraussetzun-
gen wieder stattfinden.“ 
Das ließen wir uns natürlich nicht 
zweimal sagen!

Eine Maximale Gruppengröße von 
10 Kindern mit höchstens 2 Betreu-
erInnen, Abstandregel und das Tra-
gen von Masken konnten uns nicht 

davon abhalten uns endlich wieder 
zu treffen.
Nach dem Erstellen eines Präven-
tionskonzeptes, dem Teilen der 
Gruppe und etwas Umorganisieren 
des üblichen Ablaufes, war es so-
weit:
Einen Tag vorm Palmsonntag, wuss-
ten wir natürlich auch gleich was wir 
machen werden. In drei Gruppen 
wurden abwechselnd Palmbuschen 
gebunden und im Pfarrheimgarten 

gespielt (den Abstand konnten wir 
dank Reifen ohne großer Kontrolle 
einhalten). 
Mit dem Segen von Pfarrer Franz 
beendeten wir unser Treffen in der 
Kirche...

...und starteten unser nächstes Tref-
fen im April, wo wir uns an der Müll-
sammelaktion beteiligten. 

MÜLLSAMMELAKTION ALTERSERWEITERTE GRUPPE, 
KINDERGARTEN UND JUNGSCHAR
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WASSERRETTUNG MATTSEE

Saisonvorbereitungen bei 
der Österreichischen Was-
serrettung Ortsstelle Mattsee

Bevor die Dienstsaison am Mattsee 
richtig starten kann, sind an unter-
schiedlichsten Stellen noch tatkräf-
tige Hände von Nöten. Gemeinsam 
mit Hermann Steiner jun. wurde 
das nötige Service am Außenbord-
motor des Einsatzbootes durchge-
führt. Vielen Dank nochmals für die 
professionelle Unterstützung an 
die Firma Steiner Nautic. 

Der durch Witterungseinflüsse in-
stabil und unsicher gewordene 
Zugang zum Bootshaus wurde 
mit einem neuen Unterbau für die 
Trittplatten versehen und entspre-
chend befestigt. Der Einsatzbus 
ist ebenfalls frisch vom Service mit 
Sommerreifen retour. Selbstver-
ständlich ist auch der Übungs- und 
Ausbildungsbetrieb wieder aufge-
nommen worden.
Neben den laufenden Vorberei-
tungs- und Ausbildungsdiensten 
haben sich am 8. Mai 2021 viele 
Mitglieder der Wasserrettung Matt-
see wieder zur Müllsammelaktion 
eingefunden. Nachdem es im Jahr 
2020 aufgrund der CoV-19-Sicher-
heitsbestimmungen nicht möglich 
war, meldeten sich insgesamt 28 

Mitglieder der Österreichischen 
Wasserrettung aus mehreren 
Ortsstellen, um die wunderschö-
ne Landschaft im Gemeindege-
biet von Mattsee in Seenähe von 
unachtsam weggeworfenen Hinter-
lassenschaften zu säubern.
In kleinen Gruppen zogen 28 Mit-
glieder los und befreiten die Ge-
filde im und um den Mattsee von 
Unrat und Müll. 6 Wasserrettungs-
taucher begaben sich unter Wasser 
und brachten Gartenstühle, Auto-
reifen, Angelköder mit Haken und 
jede Menge zerbrochenes Glas an 
die Wasseroberfläche. Am erwei-
terten Ufer von Weyerbucht bis 
Naturstrandbad wurden insgesamt 
sieben 60 Liter Säcke mit PE-Be-
hältnissen, Metallteilen, Folien etc. 
eingesammelt. Leider fanden sich 
auch wieder Batterien und unzäh-
lige Zigarettenstummeln im Sam-
melgut.

Haltet die Umwelt für die nächsten 
Generationen sauber und rein!
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Kontakt
Sebastian Strasser

Ortsstellenleiter ÖWR Mattsee
0660 539 6601

mattsee@sbg.owr.at
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DER IMKERVEREIN INFORMIERT

GARTENLIEBHABER
Liebe Gartenbesitzerin, lieber Gar-
tenbesitzer in Mattsee und im wei-
teren Seenland!

Nun dürften wir dieses winterliche 
Frühjahr wohl hinter uns haben. 
Viele von uns so lang durch Kälte 
am Setzen und Säen gehinderten 
Gartlern wollen nun richtig durch-
starten. Wie immer bitte ich auch 
dieses Jahr bei der Pflanzenwahl 
wieder besonders auf unsere flie-
genden Gartenbewohner und -be-
nutzer zu achten. Die letzten beiden 

Jahre habe ich auf Hummeln und 
Wildbienen aufmerksam gemacht, 
diesmal möchte ich euren Blick auf 
die Schwebfliegen lenken.

Schwebfliegen sind in ihrer Gestalt, 
der vielfältigen Färbung und Mus-
terung für Anfänger und Laien wie 
mich bis auf einige wenige kaum 
bestimmbar. Etliche von ihnen 
werden wegen ihrer Färbung oft 
mit Wespen verwechselt  wie  z.B. 
die Mistbiene oder die Gemeine 
Gartenschwebfliege. Andere erin-

nern beim flüchtigen Hinsehen 
an eine fliegende Bremse wie die 
Narzissen-Schwebfliege, die beim 
Fliegen ein gut hörbares Geräusch 
erzeugt und auch die Größe einer 
mittleren Bremse hat. Das alles ist 
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Im April und Mai kommen im Bie-
nenvolk täglich tausende junge 
Bienen zur Welt. Dadurch kann es 
sein, dass der Platz im Bienenstock 
schnell zu eng wird. Aus diesem 
Grund findet bald die natürliche 
Vermehrung statt und das Bienen-
volk ‚schwärmt‘. 

Das heißt, eine neue Königin wird 
geboren, ein Teil des Bienenvolkes 
verlässt mit der alten Königin den 
Bienenstock, um sich eine neue 
Behausung zu suchen. Daher kann 
es vorkommen, dass man in den 
kommenden Wochen große trau-
benförmige Bienenschwärme in 
Büschen und Bäumen findet. 
Falls ihr so einen Schwarm ent-
deckt, bitten wir euch, dies beim 
Imkerverein unter 0664 73593487 
zu melden. Ein Imker des Vereins 
wird sich dann darum kümmern.
Ein Teil unserer Bienenvölker hat 
den Winter mehr schlecht als recht 
überstanden, das kühle bzw. teil-
weise sehr kalte Wetter im April 
und Mai hat die Situation nicht ge-
rade verbessert.
Die Bienen konnten auf Grund der 
Kälte, aber trotz reichhaltigem Blü-
tenangebot, nicht ausfliegen und 
dadurch auch keinen Nektar eintra-
gen.

Jetzt hoffen wir Imker auf wärmeres 
Wetter, damit wir noch etwas Blü-
tenhonig für unsere treuen Kunden 
ernten können.
Der begehrte Waldhonig wird 
dann erst (hoffentlich) Ende Juli ge-
schleudert. 
Coronabedingt mussten wir unse-
ren Tag des offenen Bienenstocks 
am 30. Mai absagen.
Es besteht jedoch immer die Mög-
lichkeit, bei Anwesenheit eines Im-
kers an unserem Schaubienenstand 
in der Weyerbucht genaue Infor-
mationen über das Leben unserer 
Honigbienen zu erfahren.

Für den Imkerverein 
Handlechner Hans

Bienen - Gold

Was bisher keinem Alchemist 
gelang,

die Bienen können es schon lang.
Sie haben den Zauber 

von Sonne und Blüten genommen 
und daraus edle Produkte 

gewonnen. 

Den Nektar von vielen Blütentagen
fleißige Bienen zusammentragen.
Im Bienenstock zu flüssigem Gold 

gemacht, der Imker birgt 
die goldene Tracht.

Auch all die anderen guten Sachen,
die uns gesund und munter 

machen:
Propolis, Gelee Royal und Pollen...
wir niemals mehr vergessen sollen.

Die Heilkraft ist schon legendär.
Was wär der Mensch wenn die 

Biene nicht wär?
Die Bienen und ein Land voller Blü-

ten, helft alle mit, sie zu behüten.

Rosemarie Bort

Große Gartenschwebfliege
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aber nur „Angeberei“, sie sind al-
lesamt völlig harmlos und nur am 
Blütennektar interessiert. 

Dabei spielen sie für die Blüten-
bestäubung eine wesentliche Rol-
le und sind neben den Bienen 
und Hummeln die wichtigste Be-
stäubergruppe. Sie orientieren sich 
optisch und haben eine Vorliebe 
für gelbe Blüten. Die Larven vieler 
Arten ernähren sich von Blattläusen 
und sonstigen Pflanzenschädlin-
gen, andere z.B. von Dung. 
Da Schwebfliegen — bis auf wenige 
Arten wie z.B. die Gemeine Schnau-

zenschwebfliege — nur sehr kurze 
Rüssel haben, ist es wichtig, dass 
sie Blüten vorfinden, an denen der 
Nektar, auf den sie zur Nahrung an-
gewiesen sind, leicht zu erreichen 
ist. 

Dazu einige Blütenpflanzen, für die 
Schwebfliegen eine Vorliebe ha-
ben:
Gelbe Skabiose, Staudenfenchel, 
Lauch (alle Sorten), Gartenmar-

garite, Herbstaster, Mauer-Stein-
kraut, Polsterphlox, Rote Lichtnelke, 
Bartnelke, Dost, Echtes Eisenkraut 
(Verbene), Glockenblumenarten, 

Gemeine Zartschwebfliege

die sich weit öffnen aber auch der 
Kleinköpfige Pippau, der meist als 
Unkraut angesehen wird aber mit 
seinen lockeren gelben Blütchen 
dort und da unaufdringlich Farbe 
ins Beet bringt. Nebenbei gesagt: 
alle diese Pflanzen sind auch bei 
Hummel, Biene und Co. beliebt.

Und denkt daran, dass es ohne ge-
nug Insekten keine Singvögel gibt!

*Die Schwebfliegen-Art auf den Bil-
dern wurde jeweils von Stefan Pru-
ner auf www.naturbeobachtung.at 
wissenschaftlich bestimmt."

Eure
 Irma Schmidt
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Gemeine Gratenschwebfliege

Große Sonnenschwebfliege

Unsere Minis waren heuer wieder 
traditionell am Karfreitag unter-
wegs, um den Ostersegen zu den 
Menschen zu bringen und bedan-
ken sich bei allen Mattseern für die 
freundliche Aufnahme. 
Eure Spenden, bekommen die Mi-
nistrantInnen als Lohn für den, heu-
er nicht immer einfachen, Dienst in 
der Kirche. 
Denn „Wenn die Glocken läuten 
sind sie schon bereit, zu versehen 
ihren Dienst zur rechten Zeit.Und 
wenn sie fleißig ministrieren gehen 
freuen sie sich, wenn sie euch in der 
Kirche wiedersehn.

Die Minis danken euch für eure 
Gaben und wollen dafür „Vergelt`s 
Gott“ sagen.“

MINISTRANTEN MATTSEE 
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FLACHGAUER  TAFEL

Die Corona-Krise hat uns alle vor 
großen Herausforderungen ge-
stellt, besonders aber jene Mit-
menschen getroffen, die es ohne-
hin schon schwer haben. Deshalb 
ist die Arbeit der Flachgauer Tafel 
wichtiger und notwendiger denn 
je.  

Mit Hilfe unserer Partner, vor allem 
aber dank unserer vielen ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ist es uns gelungen, 
unsere Arbeit trotz der erschwerten 
Umstände aufrechtzuerhalten. Eini-
ges musste umstrukturiert werden 
damit die Lebensmittelabholungen 
und die Verteilung weiterhin statt-
finden kann.
Natürlich ist uns der Schutz und 
die Gesundheit unserer freiwilli-
gen Mitarbeiter besonders wichtig. 
Desinfektionsmittel/Spender, Mas-
ken, später FFP2 Masken wurden 
besorgt und seit Februar haben 
alle Mitarbeiter die Möglichkeit sich 
mittels Antigen-Tests für zu Hause 
die Möglichkeit vor jedem Dienst 
selbst zu testen. Wir bedanken uns 
bei unseren Mitarbeitern für ihren 
großartigen Einsatz und die Bereit-
schaft diese Maßnahmen so verant-
wortungsvoll mitzutragen. 
Aufgrund der Krise und den Ein-
schränkungen konnten viele ge-
wohnte Aktionen nicht stattfinden 
und damit fehlten auch die finan-
ziellen Einnahmen daraus. Umso 
schöner zu erleben, wie viel Solida-
rität und Unterstützung aus der Be-
völkerung in der Region zu spüren 
war. Neben vielen privaten Spen-
den durften wir uns auch über krea-
tive Initiativen seitens Vereine aber 
auch der Wirtschaft freuen.
 

So haben z.B. Nikolausaktionen zu 
unseren Gunsten stattgefunden, 
bei einem Laufevent des FC Matt-
see wurde Spenden gesammelt, 
die Frauenbewegung Mattsee hat 
uns einen Weihnachtsscheck über-
geben, vom Lions-Club wurden 
uns neue Winterreifen gesponsert, 
um nur einige Beispiele zu nennen. 
Nach wie vor steht in der Salzbur-
ger Sparkasse ein Sparschwein, das 
sich über Spenden-Futter zu unse-
ren Gunsten freut.
 
Auch unsere Aktionen zum Thema 
Nachhaltigkeit finden gerade in der 
Mattseer Region großen Anklang.
So sind in der Tassilo Apotheke 
gegen eine Spende Stofftaschen 
anstelle Plastiksackerl zu erwerben. 

Diese Taschen werden von ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen aus ge-
spendeten Stoffresten besonders 
liebevoll und kreativ gestaltet und 
sind mittlerweile in vielen Apothe-

ken im gesamten Flachgau erhält-
lich. Weiters steht in der Bäckerei 
Neuhofer eine Spendenbox für er-
haltene Tragetaschen.
Da es uns ein Anliegen ist, dass 
wirklich keine Lebensmittel im Müll 
landen, wurde ein neues Projekt 
gestartet. Aus übrig gebliebenem 
Obst und Gemüse werden die un-
terschiedlichsten Marmeladen und 
Chutneys verkocht. Diese Köstlich-
keiten konnten seit dem Sommer 
2020 unter anderem bei der Fa. 
Lögl in Mattsee ebenfalls gegen 
eine Spende mit nach Hause ge-
nommen werden. 
Wir bedanken uns sehr herzlich für 
diese Solidarität und die großartige 
Unterstützung, die wir gerade jetzt  
in der Zeit dieser Krise spüren.  

Sie wollen Lebensmittel bei der 
Flachgauer Tafel beziehen?
Kommen Sie zu uns in die 
Ausgabestelle Mattsee

Günther Strauß 
Ansprechpartner für Mattsee

Salzburger Str. 6
 0664 558 05 05
0664 413 95 55
Öffnungszeiten 

Mittwoch 16-18 Uhr
Samstag 13-15 Uhr
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Informationen unter 
www.flachgauertafel.at
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Sonnige Frühlingsgrüße vom Ro-
ten Kreuz Mattsee. Wie könnte man 
zwischen den Einsätzen besser 
Kraft tanken? 

SEGELCLUB MATTSEE

Am Samstag 8. Mai fand traditionell 
das Jugend Kick-off für Nachwuchs-
segler des Segelclub Mattsee statt. 
Am Bootshaus in der Weyerbucht 
Mattsee wurde gleich 20 Kindern 
und Jugendlichen ihre Boote 
(Bootsklasse Opti und Zoom) über-
reicht, alles unter Einhaltung der 
Hygienebestimmungen. Nach kur-
zem Kennenlernen der Eltern und 
Informationen zur bevorstehenden 
Saison, wurden die Boote im An-
schluss endlich zu Wasser gelassen. 
Um den Nachwuchs zu fördern 
und die Einstiegsbarriere für junge 
Segler möglichst gering zu halten, 
hat sich die Gruppe um Jugend-
wart Clemens Mayerhofer und Trai-
ner Florian Kopp ein zeitgemäßes 
Konzept einfallen lassen. Segeln 
in Mattsee soll den Kindern über 
den Sport hinaus einen Mehrwert 
bieten. So stehen für die Kleinsten 
nicht der sportliche Erfolg, sondern 
der Austausch unter Kindern, ge-
meinsame Erlebnisse und die Freu-
de an der Gemeinschaft und am 
Segelsport im Vordergrund. Für die 
etwas ältere Jugendgruppe, der 
Regattanachwuchs also, umfasst 
das Angebot neben rennfähigen 

Jugendbooten  sogar einen Neop-
renanzug, eine Schwimmweste und 
eine Segeluhr - alles zum leistbaren 
Saisonleasing.
„Die Jugend ist unser wichtigstes 
Gut. Die Zahl junger Segler ist guter 
Indikator für die Zukunftsfähigkeit 
eines Segelclubs. Wir haben die 
Werte unseres Clubs kürzlich neu 
festgeschrieben, dabei kommt der 
Jugendarbeit eine besondere Rol-
le zu. Knapp 20 % unserer gut 300 
Vereinsmitglieder sind Jugendliche 
und Kinder, darüber sind wir stolz“, 

so Clemens Mayerhofer, Jugend-
wart des Segelclub Mattsee.
Dass das Jugendkonzept durchaus 
erfolgsversprechend ist, zeigte im 
letzten Jahr der Gewinn der Se-
gelbundesliga durch Steuermann 
Stefan Scharnagl, der seine segleri-
sche Jugend beim Segelclub Matt-
see verbrachte und hier weiterhin in 
der Jugendarbeit agiert. Es zeich-
net sich also auch diesen Sommer 
ab: Segeln liegt bei Kindern voll im 
Trend! Bei Interesse bitte melden 
bei: clemens_mayerhofer@gmx.at. 

ROTES KREUZ

Mehr Information unter
www.roteskreuz.at
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LANDJUGEND MATTSEE 

Der Maibaum steht

Trotz der derzeitigen Covid19-Auf-
lagen schaffte die Landjugend 
Mattsee es, einen Maibaum zu be-
schaffen und im Ort aufzustellen. 
Besonders in diesen schwierigen 
Zeiten ist es wichtig nicht aufzuge-
ben und ein Zeichen der Hoffnung 
zu setzen! Gesponsert wurde der 
Baum von Übetsberger Matthias 
und vorbereiten durften die Mit-
glieder der Landjugend ihn bei der 

Familie Sturm (Kollerbauer) - Vielen 
Dank!
Ein besonderer Dank gilt auch an 
die Firma Erdbau Lindner und vor 
allem an Robert Roider der den 
Maibaum mit dem Kran aufgestellt 
hat.

Die Landjugend Mattsee beteiligt 
sich das ganze Jahr über immer 
wieder bei kirchlichen und Brauch-

tumsveranstaltungen. Da dieses 
Jahr leider sämtliche Einnahmen 
ausfallen, würden wir uns sehr über 
die ein oder andere Spende freuen, 
um die Kosten für Materialien wie 
z.B. Farbe, Schleifpapier usw. abzu-
decken.

IBAN: AT12 3504 7000 0101 3705
Vielen Dank für die Unterstützung.
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USC MATTSEE

Neues vom USC-Mattsee
Die restlichen Spiele der Meis-
terschaft wurden laut SFB abge-
sagt. Der Spielplan der Saison 
2021/2022 liegt noch nicht vor 
und wird rechtzeitig über unse-
re Spielankündigungsplakate im 
Gemeindeschaukasten und beim 
Sportplatz, sowie über unsere Sozi-
ale-Medien-Kanäle mitgeteilt.

Die Sanierung des Sportplatzes bei 
der Mittelschule Mattsee nimmt 
nun Formen an. Vor einigen Tagen 
fand eine Bodenerkundung einer 
Spezialfirma statt, um die Gege-
benheiten auszuloten. Der Sport-
platz wurde vor 52 Jahren eröffnet 
und ist ganz einfach in die Jahre 
gekommen. Jetzt freuen sich die 
Schülerinnen und Schüler des Po-
lytechnikums und der Mittelschule 
genauso wie unser Nachwuchs und 
unsere Kampfmannschaft über die 
Sanierung.
Der USC muss auch seinen finanzi-
ellen Beitrag leisten. Dafür benötigt 
der Verein eine Stange Geld, die 
es nun zu organisieren gilt. Da die-
ses Jahr bereits das dritte Mal das 
Mattsee-Seefest dem Wetter bzw. 
zweimal der Pandemie zum Opfer 
fiel und damit einer der größten 
Einnahmequellen des USC wegge-
brochen ist, hat sich der Vorstand 
entschlossen einen Baustein -oder 
Quadratmeter-Erwerb ins Leben zu 
rufen. Dazu werden Vereinsmitglie-

der unsere Gemeindebürger besu-
chen und um eure Unterstützung 
ersuchen.

Wir bitten euch heute schon, wenn 
violett gekleidete Personen bei 
euch vorsprechen, die Türen, die 
Herzen und eventuell die Geldbör-
sel zu öffnen. Außerdem bietet un-
ser Facebook – Onlineshop alle zur 
Verfügung stehenden Fanartikel 
zum Verkauf an. Nochmals sind an-
gesichts der bevorstehenden Ba-
desaison unsere XXXL Badetücher 
besonders zu empfehlen. 

Für den Herbst suchen wir drin-
gend NachwuchstrainerInnen. Wer 
sich diese schöne Aufgabe vorstel-
len kann und gerne mit Kindern al-
ler Altersklassen arbeiten möchte, 
möge sich bitte bei unserem Nach-
wuchsleiter Alex unter: alex_hofi@
hotmail.com melden.

Unser spezieller Dank gilt all unse-
ren Sponsoren, Fans und Gönnern, 
die uns auch in den letzten, schwie-
rigen  eineinhalb Jahren mit ihrer 
Unterstützung die Treue gehalten 
haben.  

Fanartikel 
o.schmitz@sbg.at 

oder
0664 918 42 70

Die Online-Broschüre 
"Geld für die Familienkassa – Beihilfen, Förderungen & Spartipps" 

wurde aktualisiert und gibt es nur noch online.

Viele Neuerungen und aktuelle Zahlen wurden in diese Online-Bro-
schüre eingearbeitet und  sind unter folgendem Link zu finden:

www.salzburg.gv.at/familienkassa.pdf

FORUM FAMILIE

BLITZLICHTER

Bodenerkundung am Sportplatz 
Weyerbucht
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Erneuerung der Sitzgelegenheiten 
und des Steges an der Promenade

Sanierung Saulachstraße voll im 
Gange

Sommerbepflanzung

Neue Straßenmarkierungen zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit
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AKTIV UND GESUND

Datum Abfahrt/Uhrzeit Ziel Gehzeit HM SWG Anmeldung

13.6. 8 Uhr Gr. Hundshorn 1703 m 5 Std. 1050 Hm mittel
Gerhard Dohr
0664 768 58 61

4.7. 7 Uhr
Schuhflicker 2214m
Grossarl ü. Arltörl 6 Std. 916 Hm mittel

Elfriede Stockinger
0660 471 20 90

25.07. 6 Uhr Scheiblingkogel 2289m 7,5  Std. 1300 Hm mittel
Werner Dick
0664 141 13 55

22.08. 6 Uhr Steinfeldspitze 2344m 5 Std. 990 Hm schwer
Gerhard Dohr
0664 768 58 61

11./12.9. 11 Uhr

Totes Gebirge

Rotgschirr  ü. Pühringer- 
hütte

4 Std.

7-8  Std.

1100 Hm
  650 Hm

schwer
Elfriede Stockinger
0660 471 20 90

03.10. 7.30 Uhr
Frommerkogelrunde
Start St. Martin a. Tg 6 Std. 900 Hm mittel

Lore Hinterberger
0664 503 45 88

24.10. 8 Uhr Hirschangerkopf 1769m 5,5 Std. 1170 Hm mittel Gerhard Dohr
0664 768 5861

Anmeldung bei den jeweili-
gen Tourenorganisatoren.
Kurzfristige Änderungen auf Grund 
diverser Umstände (Wetter, COVID 
19 Bestimmungen,..) möglich.
Treffpunkt: Rettungszentrale Matt-
see

Stammtisch:
Beginn Donnerstag, 10. Juni 2021, 
19.30 Uhr, ab Juli wieder jeder 1. 
Donnerstag im Monat
GH Leobacher Mattsee – mit Tou-
renbesprechung

Wir freuen uns auf viele schöne ge-
meinsame Touren
Das Team von Aktiv & Gesund Uni-
on Mattsee

Mountainbiketouren 2021
Wir starten die neue Saison am 
Samstag, 29.05.2021, vorausge-
setzt das Wetter passt. 
Interessenten bitten wir um Anmel-
dung bei den Tourenverantwortli-
chen. 

Die Termine werden in den Monats-
aussendungen, Homepage und Fa-
cebook ca. 1 Monat vorher bekannt 
gegeben. Detaillierte Informatio-
nen erfolgen dann jeweils per Mail 

3 – 4 Tage vor einer Tour an die vor-
gemerkten Interessenten.
Zu Beginn sind Touren für Einstei-
ger geplant ( 500 – 700 Hm).
Alle Touren auch für E-Bikes geeig-
net.

Wandern und Radfahren mit  
“Aktiv & Gesund”
WICHTIGER HINWEIS für ALLE 
Wanderungen bzw. Aktivitäten der 
Aktiv &Gesund Union Mattsee am 
Berg:
Die Teilnahme an den Touren er-
folgt auf eigene Verantwortung, es 
besteht kein Versicherungsschutz 
durch die Aktiv & Gesund Union 
Mattsee. Die Aktiv & Gesund Union 
übernimmt keine Verantwortung 

jeglicher Hinsicht für Verletzungen 
und sonstige Ereignisse. Wir bieten 
lediglich Mitwandermöglichkeiten 
an. Da keine geprüften Bergführer 
zur Verfügung sind, leistet jeder 
Teilnehmer vor der Tour eine Un-
terschrift, mit der bestätigt wird, 
keinerlei Ansprüche an die Aktiv 
& Gesund Union Mattsee oder an 
die Vorsitzende Maria Neumayr im 
Falle eines Unfalles oder Schaden-
ersatzes zu stellen.

Anmeldung/Info für 
Mountainbiketouren:

Elfriede Stockinger
elfriede.stockinger@gmx.at

Tel.: 0660 471 20 90

Georg Popodi
g.popodi@aon.at

Tel.: 0664 735 89 625

Treffpunkt:
Parkplatz Sportplatz Obertrum

Bergerlebnis
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Ziel km HM SWG

Höglrunde 21 km 600 Hm mittel

Seewaldsee 21 km 560 Hm mittel

Dachstein
Panoramarunde ab Filzmoos 35 km 950 Hm mittel

Kallbrunnalm 40 km 1000 Hm mittel

Hochgründeck 40 km 800 – 1200 Hm mittel

Gadauner Hochalmen
Bike & Hike Kombitour mit  ev.
Anstieg zum Kalkbretterkopf 2412m

30 km
1045 Hm

550 Hm

Mountainbiketouren 2021

UTC MATTSEE 
„Komm zum Tennis“ Ein 
Familiensport für ALLE Al-
tersklassen

Jetzt, wo die neuen Plätze fertig 
sind, möchten wir auch heuer wie-
der, einen unseren Statuten ent-
sprechende „Förderung der kör-
perlichen Ertüchtigung“ anbieten.
Die schon aus der Volksschule be-
kannte („Kinder gesund bewegen“) 
Trainerin Annemarie Strohbichler 
wird jeweils Sonntag von 10-12 Uhr 

eine kostenlose Ballschule (speziel-
les Programm für Kinder von 4 - 8 
Jahren) am Tennisplatz und bei Re-
gen in der VS-Turnhalle anbieten. 
Die Kosten der Turnhalle- u. Platz-
miete wird der UTC als Jugendför-
derung übernehmen.
Termine: 23. u. 30. Mai, sowie 13. u. 
20. Juni (werden auch auf unserer 
Homepage   bekanntgegeben)

Außer der eigenen Sportbeklei-
dung wird keine zusätzliche Sport- 
ausrüstung benötigt – wir stellen 
für diese Aktion auch Schläger und 
Bälle zur Verfügung!

Anmeldung und  Infos 

0664 / 826 97 10 
www.utc-mattsee.at

PRIVATE KLEINANZEIGE
Babysitterin/Kleinkindbetreuerin
Mein Name ist Daniela Calapis. Ich 
komme aus Rumänien, bin 31 Jahre 
alt, spreche deutsch, englisch und 
rumänisch. An der Universität Aurel 
Vlacu in Arad habe ich mein Päda-
gogikstudium abgeschlossen.
Seit 5 Jahren lebe und arbeite ich 

in Österreich. Zuvor war ich in Bel-
gien und habe dort ein Jahr als Au-
pair gearbeitet und Kinder im Alter 
von 4 und 6 Jahren betreut. Anfang 
September 2020 durfte ich meinen 
Dienst in der Krabbelgruppe/Kin-
dervilla in Mattsee antreten. 
In meiner Freizeit (an den Wochen-

enden beziehungsweise während 
der Woche ab zirka 16 Uhr) würde 
ich gerne Ihr Kind betreuen. Ich bin 
spontan und rasch verfügbar, da 
ich auch in Mattsee wohne. 
Über Ihren Anruf unter 0681 
84299740 würde ich mich sehr 
freuen
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Neuauflage Lokalwährung

Das Ortsmarketing freut sich, eine 
Neuauflage unserer Lokalwährung 
bekannt zu geben. Der Mattsee 
Zehner entwickelte sich in den letz-
ten Jahren zur Erfolgsgeschichte, 

nicht zuletzt wegen seiner Beliebt-
heit als lokale Geschenkidee. 90% 
der ersten Auflage sind bereits im 
Umlauf. Bei einer zwei- bis dreifa-
chen Einlösung können wir von ei-
ner bisherigen Kaufkraftbündelung 

von 250.000 EUR ausgehen. 
Der Mattsee Zehner bekommt ei-
nen großen Bruder, den Mattsee 
Zwanziger. Auch von der anspre-
chenden Geschenkhülle werden 
5.000 Stück neu produziert. Die ak-
tualisierte Auflage umfasst 10.000 

Stück Zehner und 5.000 Stück 
Zwanziger und wird ab dem kom-
menden Sommer wie gewohnt 
bei der Sparkasse (Marktplatz 1) 
und weiteren Ausgabestellen er-

hältlich sein. Herzlichen Dank an 
die Sparkasse, die diesen Service 
für Mattsee kostenfrei leistet! Die 
fälschungssicheren Merkmale der 
Währung sind in der nachfolgen-
den Graphik beschrieben. 

Durch die Mattseer Lokalwährung 
wird solidarisches Wirtschaften in 
unserem Ort gefördert, eines der 
erklärten Ziele des Ortsmarketing-
vereins. Wir verstehen den Mattsee 
Zehner als bedeutendes Gegenge-
wicht zum derzeit boomenden On-
linehandel und als eine Chance zur 
Stärkung der regionalen Wirtschaft 
nach diesem herausfordernden 
Jahr. Das Projekt wurde von Beginn 
an durch Norbert Kraihamer und 
dem Tourismusverband unterstützt. 
Den aktuellen Stand der teilneh-
menden Betriebe und die näheren 
Bestimmungen finden Sie auf der 
Website des Ortsmarketings. Ein 
Aufkleber direkt beim Eingang des 
jeweiligen Geschäftslokales zeigt, 
dass Sie dort mit der Lokalwährung 
bezahlen können. Alle Mattseer Un-
ternehmen können sich jederzeit 
kostenfrei auf unserer Website als 
Stelle zum Einlösen registrieren las-
sen. 
Weiterführende Informationen:
www.ortsmarketing-mattsee.at/lo-
kal-währung/.

Beim Einrichtungshaus Lutz in 
Eugendorf wird zukünftig ein 13 
x 1,7 Meter großes Panoramabild 
von Mattsee im Restaurant zu se-
hen sein. Ebenso ist dort ein Matt-
see-Stüberl geplant. Chris Hofer 
hat das Drohnenbild im Auftrag 
des Ortsmarketings gemacht 

und dem Unternehmen zur Verfü-
gung gestellt, um in Eugendorf den 
Standort Mattsee zu bewerben. Ein 
weiteres großformatiges Imagebild 
befindet sich zusammen mit dem 
Branchenfolder (zur Entnahme) im 
fahr(T)raum-Shop am Flughafen 
Salzburg.

Immanuel Fiausch MA
Marketing Manager Mattsee

office@ortsmarketing-mattsee.at 
0664 527 503 5 

www.ortsmarketing-mattsee.at

Mattseer Imagebild bei XXXLutz
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#GEMEINSAM EIN ZEICHEN SETZEN

#gemeinsam ein Zeichen für 
den wirtschaftlichen 
Neustart setzen!
Mattseer Gewerbetreibende wol-
len auf ein gestärktes Miteinander 
bauen. Die Herausforderungen der 
vergangenen Monate zeigte den 
Mattseer Unternehmen, dass sie 
gemeinsam so einiges bewegen 
können. Das Kernanliegen des Ver-
eins Ortsmarketing ist der Blick auf 
das größere Ganze zum Wohle al-
ler. Miteinander zu kommunizieren, 
sich zu vernetzen und stark nach au-
ßen aufzutreten, ist Obmann Chris-
tian Wieland ein großes Anliegen.
Marketing Manager und Unterneh-
mensberater Immanuel Fiausch 
betont: „Gut aufgestellt fiebern die 
Mattseer Unternehmen mit Vorfreu-
de der Öffnung entgegen. Wir wer-
den weiterhin kreative Ideen um-
setzen, um die örtliche Wirtschaft zu 
stärken und uns für ein lebenswer-
tes Mattsee einsetzen. Gemeinsam 
sind wir nun bereit, Touristen, Erho-
lungssuchende, Pilger, Radfahrer 
und Gäste aus nah und fern in den 
Mattseer Freizeit-, Kultur-, Handels-, 
Beherbergungs- und Gastronomie-
betrieben herzlich willkommen zu 
heißen!“

Zusammenhalt wird 
großgeschrieben
Als Schifffahrtsunternehmer, Se-
gelschulbesitzer und Bootsver-
mieter kann Hermann Steiner gut 
erkennen, dass der gemeinschaft-
liche Auftritt in der Öffentlichkeit 
sich ganz deutlich verbessert hat. 
„Früher hat jeder für sich selbst 
gekämpft und jetzt gibt es eine 
gemeinsame Imagewerbung und 
einen Manager, der sich um das 
Standortmarketing und der Bildung 
von Kooperationen annimmt.“ 

Das Ortsmarketing als 
Bindeglied
Der Wirtschaftsförderverein fun-
giert als Schnittstelle zwischen den 
Betrieben, meint fahr(T)raum Ge-
schäftsführer Jakob Iglhauser und 
fügt hinzu: „Unternehmen forcieren 
mithilfe des Ortsmarketings viele 
Projekte. Das ist eine wahnsinnig 
gute Unterstützung, vom Beginn ei-
ner Projektidee bis zu ihrer Umset-
zung. So beginnen wir bereits jetzt 
schon mit der Planung des Advent-
marktes am See, einer Erfolgsge-
schichte zwischen fahr(T)raum und 
Ortsmarketing.“

Branchenfolder für das 
Umland von Mattsee
Das Ortsmarketing will auch über 
die Gemeindegrenzen hinaus wir-
ken. 7.000 Stück des Branchenfol-
ders mit 33 Firmenportraits und 85 
Unternehmenskontakten wurden in 
den Umlandgemeinden und in der 
Stadt Salzburg verteilt. Digital ist 
er einzusehen auf www.unterneh-
men-mattsee.at. Grafikdesignerin 
Mag. (FH) Julia Riedl sieht darin 
einen großen Vorteil, dass auch 
umliegende Gemeinden die Matt-
seer Branchenvielfalt zu Gesicht 
bekommen und der hiesige Bran-
chenmix sehr gut präsentiert wird. 
Bestell- und Lieferservices mit ho-
her Reichweite wurden zusätzlich 
mit Postwurfsendungen, Blogs und 
sozialen Medien beworben.

Mattsee Zehner kommt 
gut an
2016 wurde die Lokalwährung mit 
dem Ziel eingeführt, dass das Geld 
vor Ort bleibt und von außen nach 
Mattsee zufließt.  „Der Mattsee Zeh-
ner wird insgesamt sehr gut ange-
nommen und eignet sich auch als 
steuerbegünstigtes Mitarbeiterge-
schenk.“, erklärt OM-Kassierin El-
friede Stockinger aus ihrer langjäh-
rigen Bankerfahrung. 
Die Corona-Krise ließ die Nachfra-
ge steigern. 
Immanuel Fiausch fasst zusammen: 
„Mit dem Ortsmarketing wollen wir 
auch zukünftig das Verbindende 
suchen, das uns Erfolg bringt“.

Immanuel Fiausch MA MBA 
Marketing Manager Mattsee

Verein Ortsmarketing
Passauer Straße 30

Tel. 0043 664 527 50 35
office@ortsmarketing-mattsee.at

Gemeinsam für Mattsee
www.ortsmarketing-mattsee.at 
www.unternehmen-mattsee.at

www.heiraten-mattsee.at Bi
ld

: C
hr

is 
Ho

fe
r

Link Video: 
www.youtube.com/watch?v=ogpsHs4HWEg 
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P R E S E N T E D B Y

Tickets und Infos unter:
www.silentcinema.at/open-air-kino-tour

M A T T S E E
S E E - &  S T R A N D B A D  M A T T S E E

1 8 . J U N I  2 0 2 1

Einlass:  19:45 Uhr

-  F R E I TA G  - -  S A M S T A G  -

F i lmbeginn:  21:15 Uhr
OV und Deutsch

1 9 . J U N I  2 0 2 1

Einlass:  19:45 Uhr
Fi lmbeginn:  21:15 Uhr

OV und Deutsch
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GEM2GO PUSH BENACHRICHTIGUNG

Warum haben wir jetzt kein Was-
ser mehr? Warum ist die Straße 
gesperrt? Warum ist dort eine 
Straßenbaustelle? Wos mochns 
do scho wieda? In einer großen 
Gemeinde wie Mattsee werden 
lang geplante und auch kurzfristig 
angesetzte bauliche Maßnahmen 
zur Erhaltung der infrastrukturel-
len Leistungsfähigkeit umgesetzt. 
Es passieren aber auch oft unvor-
hergesehene Ereignisse wie z.B. 
Wasserrohrbrüche, welche rasches 
Handeln erfordern. Um die Bür-
ger/Innen schnellstmöglich über 
solche Tätigkeiten informieren zu 
können, hat die Marktgemeinde 
die APP „Gem2Go“ eingerichtet. 
Mit dieser werden Informationen 
vom zuständigen Sachbearbeiter 
für Infrastruktur direkt an die Bür-
gerInnen übermittelt. Die App er-
möglicht Mitteilungen über Infra-

strukturthemen NUR für die eigene 
Wohnstraße oder für das gesamte 
Gemeindegebiet. Sobald neue 
Informationen online gestellt wer-
den, erhalten Bürgerinnen und Bür-
ger mit aktivierter Pusch-Benach-
richtigungsfunktion eine Nachricht 
auf ihr Mobiltelefon, Voraussetzung 
ist jedoch eine bestehende Daten-
verbindung. Informationen zum 

Download und Einstellungen der 
App finden Sie unter folgendem 
Link:  www.mattsee.at/app

Die Marktgemeinde Mattsee ist 
überzeugt, mit der App Gem2Go 
einen optimalen Informationsfluss 
zu bieten.
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Den stets aktuellen Kalender 
finden Sie unter www.mattsee.at

Marktgemeinde Mattsee
Strandbad Stellenausschreibung

Mitarbeiter/in für das Strandbad Mattsee
für Juni, Juli, August

Aufgabenbereich: Bademeister, Kassa, Außenbereich
Wenn Sie sich für diese sehr interessante und abwechslungsreiche Arbeit interessieren,

melden Sie sich bitte bei Maria Handlechner
06217 7885-20 oder handlechner@mattsee.at

zugunsten der Pfarre Mattsee  
      Samstag,19. Juni von 9 bis 17 Uhr      
      Sonntag, 20. Juni von 9 bis 14 Uhr

Nur bei Schönwetter im Apothekergarten und –parkplatz.
Es gibt Würstel, Leberkäse, Torten, Kuchen und Kaffee. 

Wir bitten um Kleidung, Textilien, Schuhe, 
Geschirr, Bücher, Elektro-Kleingeräte, Spielsachen.

Annahme der Flohmarktspenden
Donnerstag, 17. Juni von 14 bis 18 Uhr

Freitag, 18. Juni von 9 bis 15 Uhr

Wer hilft uns beim Aufbauen, Verkaufen, 
Kuchenbacken und Zusammenräumen?

Tel. 0664 1541210 Maria Reiff 

Veranstaltungen und Termine siehe online: www.mattsee.at

Akuelle Informationen, Verordnungen und Veranstaltungen können Sie auch einfach und direkt auf Ihr Mobilte-
lefon mittels Push-Benachrichtigung der Gem2Go-App bekommen. Einfach die Gem2Go App herunterladen,  
Mattsee auswählen und schon sind sie informiert. 
Aufgrund der Covid-19 Pandemie wird derzeit kein Veranstaltskalender abgedruckt. Wir bitten um Verständnis.

MINIGOLF WEYERBUCHT
Minigolf in der Weyerbucht
Öffnungszeiten von Mai  bis September
täglich von 10 bis 19 Uhr

Preise:
Kinder bis 14 Jahre      2,- Euro
Ab 14 Jahre und Erwachsene 4,- Euro
Eine Runde umfasst 18 Bahnen

E-Bike
Reservierung täglich ab 8 Uhr.
Wir verleihen 7 neue E-Bikes, Marke Flyer,
im Auftrag des „fahr(T)raum“

Preise:
ganztägig                35,- Euro
halbtägig ab 13 Uhr              20,- Euro
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